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BETREFF  Finanzstatistische Fragen; 
Frage 134 des Fragenkatalogs für die Sachverständigenanhörung 

BEZUG  Ihr Schreiben vom 17. September 2007 
GZ  FöKo II - FV 1080/07/0001 

DOK 2007/0443228 

  
 (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Sehr geehrte Herren Vorsitzenden, 
 
mit o. g. Schreiben an den Bundesminister der Finanzen Peer Steinbrück und den Vor-
sitzenden der Finanzministerkonferenz, Herrn Minister Karlheinz Weimar, erbaten Sie 
Informationen darüber, zu welchen Rahmenbedingungen und Eckwerten fiktive Festlegungen 
benötigt würden, um die von Herrn Kollegen Bodo Ramelow aufgeworfenen finanz-
statistischen Fragen im Sinne von Modellrechnungen beantworten zu können. 
 
Das Bundesministerium der Finanzen ist insoweit durch nachstehend wiedergegebene Frage 
134 des Fragenkatalogs für die Sachverständigenanhörung am 22. Juni 2007 betroffen: 
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„Welcher Konsolidierungsbedarf ergäbe sich hinsichtlich der in der mittelfristigen 
Finanzplanung des Bundes ausgewiesenen Nettokreditaufnahme (NKA) und der bereinigten 
Investitionsausgaben unter der Bedingung der Geltung der im Gutachten „Staatsschulden 
wirksam begrenzen“ des Sachverständigenrates zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung vorgeschlagenen Schuldenbremse für den Bundeshaushalt für 2008 bis 2010?“ 

Seite 2  

 
Zu dieser Frage hatte ich bereits mit Schreiben vom 2. Juli 2007 mitgeteilt, dass das Bundes-
ministerium der Finanzen eine grobe Rechnung zu den Auswirkungen des Modells des Sach-
verständigenrates vorlegen könne, sobald die mittelfristige Finanzplanung des Bundes 
vorliege. Die Ergebnisse der Modellrechnung übermittele ich Ihnen mit diesem Schreiben.  
 
Um das Modell des Sachverständigenrates anwenden zu können, mussten folgende Eckwerte 
festgelegt werden: 
 
- Für die Berechnung des sog. K-Faktors wurde die Frühjahrsprognose der Bundesregie-

rung über die mittelfristige Entwicklung der gesamtwirtschaftlichen Eckwerte zu Grunde 
gelegt. Diese Prognose war Grundlage für die Mai-Steuerschätzung und die mittelfristige 
Finanzplanung des Bundes. Sie wäre auch für zukünftige Modellrechnungen zu den 
Auswirkungen alternativer Regeln zur Begrenzung der Neuverschuldung zu Grunde zu 
legen. 

 
- Zur Ermittlung der Abschreibungen wurde der letzte vom Statistischen Bundesamt im 

Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen veröffentlichte Wert für den 
gesamten Prognosezeitraum mit konstantem Niveau übernommen.  

 
Der nachfolgenden Tabelle können Sie entnehmen, dass der Bund die vom Sachverständigen-
rat vorgeschlagene Kreditobergrenze im Jahr 2011 um rd. 7 Mrd. € unterschreiten würde.  
 
Modellrechnung zum Vergleich der vom SVR vorgeschlagenen Schuldenschranke mit dem Regierungsentwurf 
für den Bundeshaushalt 2008 sowie der aktuellen mittelfristigen Planung  

2008 2009 2010 2011
1. Steuereinnahmen des Bundes - Mrd. € - 237,1 247,9 252,6 260,3
2. K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1,000
3. Konjunkturbereinigte Steuereinnahmen (2. x 1.) - Mrd. € - 235,6 246,8 252,0 260,3
4. Sonstige Einnahmen ohne NKA - Mrd. € - 33,2 27,1 30,0 29,4
5. Bereinigte Investitionen gemäß 

Vorschlag SVR - Mrd. € - 
4,0 9,9 7,0 7,2

6. Ausgabenplafonds (3.+4.+5.) - Mrd. € - 272,8 283,8 288,9 296,8
7. Einnahmen nach Planung - Mrd. € - 270,3 275,0 282,5 289,7
8. Zulässige NKA nach Vorschlag SVR (6. ./. 7.) - Mrd. € - 2,5 8,8 6,4 7,1
9. Geplante NKA - Mrd. € - 12,9 10,5 6,0 0,0
10. Konsolidierungsbedarf (9. ./. 8.; - = Unterschreitung der 

Obergrenze des SVR-Modells) - Mrd. € - 
10,4 1,7 -0,4 -7,1

 
 
 
 



 
Seite 3  Bezüglich der Interpretation der Daten weise ich vorsorglich darauf hin, dass insbesondere 

durch die getroffene Annahme über die Höhe der Abschreibungen hohe Unsicherheiten 
entstehen. Im Übrigen beziehen sich die im Modell des Sachverständigenrates verwendeten 
Abschreibungen allein auf die Sachinvestitionen des Bundes und erfassen insoweit nicht 
Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen. Insofern kann die vom Sachverständigenrat 
vorgeschlagene Abgrenzung der Investitionen nicht ohne weiteres als Nettoinvestitionsbegriff 
interpretiert werden, da der Vermögensverzehr nur unvollständig abgebildet wird. Eine 
Berücksichtigung würde zu einer weiteren Einschränkung der im Tableau ausgewiesenen 
Handlungsspielräume führen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Modellrechnung zum Vergleich der SVR-Schuldenschranke mit den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder

Anmerkungen
Die Finanzdaten werden den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder entnommen.
Die Ermittlung der Nettoinvestitionen erfolgt anhand des Rechenwegs des SVR und BMF.
Die dazu benötigten Abschreibungen werden für die betreffenden zu rechnenden Jahre dem SVR-Gutachten (S. 107) entnommen.
Der Konjunkturfaktor entstammt dem interministeriellen Arbeitskreis "Gesamtwirtschaftliche Vorausschätzung" vom Mai 2007 bzw. BMF-Schreiben (FöKo II - FV 1080/07/0001) vom 28.09.2007.

BW 2008 2009 2010 BY 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 25.730,0 26.500,0 27.300,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 29.047,0 29.835,0 30.516,0

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 25.549,9 26.394,0 27.245,4 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 28.843,7 29.715,7 30.455,0

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 6.151,6 6.016,2 6.174,6 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 6.670,7 6.888,6 6.920,2

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.481,1 1.493,5 1.602,0 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.805,7 1.700,4 1.765,9

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 33.182,6 33.903,7 35.022,0 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 37.320,1 38.304,7 39.141,1

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 31.881,6 32.516,2 33.474,6 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 35.717,7 36.723,6 37.436,2

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.301,0 1.387,5 1.547,4 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.602,4 1.581,1 1.704,9

7. Geplante NKA (Mio €) 750,0 550,0 350,0 7. Geplante NKA (Mio €) 0,0 0,0 0,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -551,0 -837,5 -1.197,4 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -1.602,4 -1.581,1 -1.704,9
1) Bereinigt um globale Mindereinnahmen (2008: 475 Mio €, 2009: 

380 Mio €, 2010: 280 Mio €)
16.01.2007 1) Bereinigt um globale Mehreinnahmen (2009: 370,2 Mio €, 2010: 

400,9 Mio €)
01.09.2006

BB 2008 2009 2010 HE 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 5.259,3 5.413,3 5.595,3 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 17.313,6 18.046,6 18.832,6

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 5.222,5 5.391,6 5.584,1 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 17.192,4 17.974,4 18.794,9

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 4.447,0 4.320,6 4.403,1 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 2.724,5 3.108,5 2.787,5

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 663,0 580,3 417,5 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 797,4 1.047,3 1.009,5

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 10.332,5 10.292,5 10.404,7 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 20.714,3 22.130,2 22.591,9

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 9.706,3 9.733,9 9.998,4 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 20.038,1 21.155,1 21.620,1

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 626,2 558,6 406,3 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 676,2 975,1 971,8

7. Geplante NKA (Mio €) 335,0 170,0 0,0 7. Geplante NKA (Mio €) 681,5 500,0 300,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -291,2 -388,6 -406,3 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 5,3 -475,1 -671,8

01.06.2007 1) Bereinigt um globale Mehreinnahmen (2009: 500 Mio €, 2010: 
170 Mio €)

01.09.2007

Stand Finanzplanung: Stand Finanzplanung:

Stand Finanzplanung: Stand Finanzplanung:
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Modellrechnung zum Vergleich der SVR-Schuldenschranke mit den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder

Anmerkungen
Die Finanzdaten werden den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder entnommen.
Die Ermittlung der Nettoinvestitionen erfolgt anhand des Rechenwegs des SVR und BMF.
Die dazu benötigten Abschreibungen werden für die betreffenden zu rechnenden Jahre dem SVR-Gutachten (S. 107) entnommen.
Der Konjunkturfaktor entstammt dem interministeriellen Arbeitskreis "Gesamtwirtschaftliche Vorausschätzung" vom Mai 2007 bzw. BMF-Schreiben (FöKo II - FV 1080/07/0001) vom 28.09.2007.

MV 2008 2009 2010 NI 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 3.539,0 3.622,0 3.710,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 17.408,0 17.972,0 18.566,0

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 3.514,2 3.607,5 3.702,6 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 17.286,1 17.900,1 18.528,9

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 3.495,2 3.388,4 3.299,1 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 5.232,3 5.165,4 5.526,2

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 201,3 193,3 172,5 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 525,6 721,9 362,3

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 7.210,7 7.189,2 7.174,2 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 23.044,0 23.787,4 24.417,4

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 7.034,2 7.010,4 7.009,1 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 22.640,3 23.137,4 24.092,2

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 176,5 178,8 165,1 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 403,7 650,0 325,2

7. Geplante NKA (Mio €) -100,0 -150,0 -180,0 7. Geplante NKA (Mio €) 600,0 250,0 -100,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -276,5 -328,8 -345,1 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 196,3 -400,0 -425,2

01.08.2007 17.07.2007

NW 2008 2009 2010 RP 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 41.140,0 42.820,0 44.485,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 8.406,0 8.671,0 8.942,0

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 40.852,0 42.648,7 44.396,0 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 8.347,2 8.636,3 8.924,1

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 7.503,0 7.458,0 7.217,0 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 2.879,0 2.822,0 2.755,0

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 2.496,0 2.596,0 2.568,0 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 462,0 567,0 690,0

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 50.851,0 52.702,7 54.181,0 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 11.688,2 12.025,3 12.369,1

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 48.643,0 50.278,0 51.702,0 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 11.285,0 11.493,0 11.697,0

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 2.208,0 2.424,7 2.479,0 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 403,2 532,3 672,1

7. Geplante NKA (Mio €) 2.171,0 1.933,0 1.752,0 7. Geplante NKA (Mio €) 1.003,0 961,0 943,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -37,0 -491,7 -727,0 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 599,8 428,7 270,9
1) Bereinigt um globale Mehreinnahmen (2008: 1 Mio €) 20.07.2007 1) Bereinigt um globale Mehreinnahmen (2008: 50 Mio €, 2009: 50 

Mio €, 2010: 50 Mio €)
01.09.2006

Stand Finanzplanung:Stand Finanzplanung:

Stand Finanzplanung: Stand Finanzplanung:
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Modellrechnung zum Vergleich der SVR-Schuldenschranke mit den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder

Anmerkungen
Die Finanzdaten werden den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder entnommen.
Die Ermittlung der Nettoinvestitionen erfolgt anhand des Rechenwegs des SVR und BMF.
Die dazu benötigten Abschreibungen werden für die betreffenden zu rechnenden Jahre dem SVR-Gutachten (S. 107) entnommen.
Der Konjunkturfaktor entstammt dem interministeriellen Arbeitskreis "Gesamtwirtschaftliche Vorausschätzung" vom Mai 2007 bzw. BMF-Schreiben (FöKo II - FV 1080/07/0001) vom 28.09.2007.

SL 2008 2009 2010 SN 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 2.077,0 2.146,0 2.236,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 8.009,3 8.151,3 8.353,3

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 2.062,5 2.137,4 2.231,5 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 7.953,2 8.118,7 8.336,6

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 568,0 584,0 595,0 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 7.722,9 7.003,0 6.826,8

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 209,0 192,0 178,0 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.134,2 1.236,0 1.105,7

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 2.839,5 2.913,4 3.004,5 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 16.810,3 16.357,7 16.269,1

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 2.645,0 2.730,0 2.831,0 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 15.732,2 15.154,3 15.180,1

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 194,5 183,4 173,5 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 1.078,1 1.203,4 1.089,0

7. Geplante NKA (Mio €) 724,0 702,0 665,0 7. Geplante NKA (Mio €) 0,0 0,0 0,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 529,5 518,6 491,5 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -1.078,1 -1.203,4 -1.089,0

10.10.2006 11.07.2006

ST 2008 2009 2010 SH 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 5.321,0 5.489,0 5.671,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 5.655,7 5.823,5 6.050,1

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 5.283,8 5.467,0 5.659,7 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 5.616,1 5.800,2 6.038,0

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 4.819,1 4.499,9 4.423,2 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 1.511,0 1.546,6 1.559,1

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 561,5 443,5 363,4 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 344,2 414,1 348,9

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 10.664,4 10.410,4 10.446,3 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 7.471,3 7.760,9 7.946,0

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 10.140,1 9.988,9 10.094,2 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 7.166,7 7.370,1 7.609,2

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 524,3 421,5 352,1 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 304,6 390,8 336,8

7. Geplante NKA (Mio €) 0,0 -25,0 -100,0 7. Geplante NKA (Mio €) 1.220,6 1.075,0 850,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -524,3 -446,5 -452,1 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 916,0 684,2 513,2

01.08.2007 1) Bereinigt um globale Mindereinnahmen (2008: 50 Mio €, 2009: 
50 Mio €, 2010: 50 Mio €)

19.08.2006

Stand Finanzplanung:Stand Finanzplanung:

Stand Finanzplanung: Stand Finanzplanung:
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Modellrechnung zum Vergleich der SVR-Schuldenschranke mit den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder

Anmerkungen
Die Finanzdaten werden den mittelfristigen Finanzplanungen der Länder entnommen.
Die Ermittlung der Nettoinvestitionen erfolgt anhand des Rechenwegs des SVR und BMF.
Die dazu benötigten Abschreibungen werden für die betreffenden zu rechnenden Jahre dem SVR-Gutachten (S. 107) entnommen.
Der Konjunkturfaktor entstammt dem interministeriellen Arbeitskreis "Gesamtwirtschaftliche Vorausschätzung" vom Mai 2007 bzw. BMF-Schreiben (FöKo II - FV 1080/07/0001) vom 28.09.2007.

TH 2008 2009 2010 BE 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 4.874,0 5.056,0 5.203,0 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 1) 10.252,0 10.645,0 11.008,0

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 4.839,9 5.035,8 5.192,6 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 10.180,2 10.602,4 10.986,0

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 4.261,1 4.190,9 4.209,7 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 10.898,0 10.033,0 10.020,0

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 471,8 423,9 296,9 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) -755,0 -9,0 20,0

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 9.572,8 9.650,6 9.699,2 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 20.323,2 20.626,4 21.026,0

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 9.135,2 9.246,8 9.412,7 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 21.150,0 20.678,0 21.028,0

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 437,6 403,8 286,5 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) -826,8 -51,6 -2,0

7. Geplante NKA (Mio €) 0,0 0,0 -145,0 7. Geplante NKA (Mio €) -479,0 -91,0 -284,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -437,6 -403,8 -431,5 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 347,8 -39,4 -282,0

20.12.2006 1) Einschließlich der Gemeindesteuern bei Stadtstaaten. 28.08.2007

HB 2008 2009 2010 HH 2008 2009 2010

1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 1) 2.172,4 2.266,4 2.369,4 1.1 Steuereinnahmen der Länder (Mio €) 1) 8.590,0 8.542,0 8.958,0

1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998 1.2 K-Faktor 0,993 0,996 0,998

1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 2.157,2 2.257,3 2.364,7 1. 1.1 x 1.2 Konjunkturber. Steuereinnahmen (Mio €) 8.529,9 8.507,8 8.940,1

2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 1.143,2 1.166,1 1.192,7 2. Sonst. Einnahmen ohne NKA (Mio €) 1) 1.762,2 1.275,0 1.084,0

3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 216,6 201,1 182,1 3. Nettoinvestitionen gem. Vorschlag SVR (Mio €) 416,0 47,0 233,0

4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 3.517,0 3.624,5 3.739,5 4. 1. + 2. + 3. Ausgabenplafonds (Mio €) 10.708,0 9.829,8 10.257,1

5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 3.315,6 3.432,6 3.562,0 5. Ber. Einnahmen nach Planung (Mio €) 10.352,2 9.817,0 10.042,0

6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 201,4 191,9 177,5 6. 4. ./. 5. Zulässige NKA gem. Vorschlag SVR (Mio €) 355,8 12,8 215,1

7. Geplante NKA (Mio €) 746,2 639,6 565,5 7. Geplante NKA (Mio €) 350,0 450,0 400,0

8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) 544,8 447,7 388,0 8. 7. ./. 6. Konsolidierungsbedarf gem. Vorschlag SVR (Mio €) -5,8 437,2 184,9
1) Einschließlich der Gemeindesteuern bei Stadtstaaten. 18.10.2007 1) Einschließlich der Gemeindesteuern bei Stadtstaaten. 01.10. bzw. 

01.01.2007

Stand Finanzplanung:Stand Finanzplanung:

Stand Finanzplanung: Stand Finanzplanung:



ZDL

Zuschlag auf die Lohn- und Einkommensteuer zur 
Kompensation der Nettoneuverschuldung im Jahr 2005

Anmerkungen

Der Zuschlag wird auf das landesweite Gesamtaufkommen der jeweiligen Steuer 
berechnet. 

Datenbasis für das Steueraufkommen ist die Kassenstatistik 2005 
(Steuermeldungen des BMF).

Das Steueraufkommen stellt das Aufkommen nach Zerlegung und vor Verteilung 
auf Bund, Länder und Gemeinden dar. 

Es erfolgt keine Berücksichtigung des errechneten Zuschlags im bundesstaatlichen 
Finanzausgleich. 

Ausweichreaktionen aufgrund unterschiedlicher Zuschläge werden mangels 
Datengrundlage nicht unterstellt. 

30%-Kompensation BW BY BB HE MV NI NW RP

Lohnsteuer (Mio €) 18.820,3 21.321,9 2.122,0 12.263,7 1.036,6 9.496,9 28.310,3 5.542,9

Veranlagte Einkommensteuer (Mio €) 2.237,1 3.135,9 -533,8 778,5 -185,8 663,7 2.557,5 590,6

S LSt und ESt (Mio €) 21.057,5 24.457,9 1.588,2 13.042,2 850,9 10.160,5 30.867,9 6.133,4

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €) 1.686,4 1.836,1 554,0 776,4 330,6 2.149,4 6.770,3 1.010,4

30% der Nettoneuverschuldung (Mio €) 505,9 550,8 166,2 232,9 99,2 644,8 2.031,1 303,1

Kompensationszuschlag 2,40% 2,25% 10,46% 1,79% 11,66% 6,35% 6,58% 4,94%

15%-Kompensation BW BY BB HE MV NI NW RP

Lohnsteuer (Mio €) 18.820,3 21.321,9 2.122,0 12.263,7 1.036,6 9.496,9 28.310,3 5.542,9

Veranlagte Einkommensteuer (Mio €) 2.237,1 3.135,9 -533,8 778,5 -185,8 663,7 2.557,5 590,6

S LSt und ESt (Mio €) 21.057,5 24.457,9 1.588,2 13.042,2 850,9 10.160,5 30.867,9 6.133,4

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €) 1.686,4 1.836,1 554,0 776,4 330,6 2.149,4 6.770,3 1.010,4

15% der Nettoneuverschuldung (Mio €) 253,0 275,4 83,1 116,5 49,6 322,4 1.015,5 151,6

Kompensationszuschlag 1,20% 1,13% 5,23% 0,89% 5,83% 3,17% 3,29% 2,47%



ZDL

Zuschlag auf die Lohn- und Einkommensteuer zur 
Kompensation der Nettoneuverschuldung im Jahr 2005

Anmerkungen

Der Zuschlag wird auf das landesweite Gesamtaufkommen der jeweiligen Steuer 
berechnet. 

Datenbasis für das Steueraufkommen ist die Kassenstatistik 2005 
(Steuermeldungen des BMF).

Das Steueraufkommen stellt das Aufkommen nach Zerlegung und vor Verteilung 
auf Bund, Länder und Gemeinden dar. 

Es erfolgt keine Berücksichtigung des errechneten Zuschlags im bundesstaatlichen 
Finanzausgleich. 

Ausweichreaktionen aufgrund unterschiedlicher Zuschläge werden mangels 
Datengrundlage nicht unterstellt. 

30%-Kompensation

Lohnsteuer (Mio €)

Veranlagte Einkommensteuer (Mio €)

S LSt und ESt (Mio €)

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €)

30% der Nettoneuverschuldung (Mio €)

Kompensationszuschlag

15%-Kompensation

Lohnsteuer (Mio €)

Veranlagte Einkommensteuer (Mio €)

S LSt und ESt (Mio €)

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €)

15% der Nettoneuverschuldung (Mio €)

Kompensationszuschlag

29.10.2007

SL SN ST SH TH BE HB HH

1.272,0 2.885,5 1.619,8 3.798,8 1.568,8 4.281,6 857,9 3.720,3

52,1 -616,0 -299,4 370,0 -296,6 322,6 133,7 855,4

1.324,0 2.269,5 1.320,4 4.168,8 1.272,2 4.604,2 991,5 4.575,7

772,9 353,2 998,2 1.484,5 983,7 3.512,6 1.089,1 650,0

231,9 106,0 299,5 445,4 295,1 1.053,8 326,7 195,0

17,51% 4,67% 22,68% 10,68% 23,20% 22,89% 32,95% 4,26%

SL SN ST SH TH BE HB HH

1.272,0 2.885,5 1.619,8 3.798,8 1.568,8 4.281,6 857,9 3.720,3

52,1 -616,0 -299,4 370,0 -296,6 322,6 133,7 855,4

1.324,0 2.269,5 1.320,4 4.168,8 1.272,2 4.604,2 991,5 4.575,7

772,9 353,2 998,2 1.484,5 983,7 3.512,6 1.089,1 650,0

115,9 53,0 149,7 222,7 147,6 526,9 163,4 97,5

8,76% 2,33% 11,34% 5,34% 11,60% 11,44% 16,48% 2,13%



ZDL

Zuschlag auf die Körperschaftsteuer zur Kompensation der 
Nettoneuverschuldung im Jahr 2005

Anmerkungen

Der Zuschlag wird auf das landesweite Gesamtaufkommen der jeweiligen Steuer 
berechnet. 

Datenbasis für das Steueraufkommen ist die Kassenstatistik 2005 
(Steuermeldungen des BMF).

Das Steueraufkommen stellt das Aufkommen nach Zerlegung und vor Verteilung 
auf Bund, Länder und Gemeinden dar. 

Es erfolgt keine Berücksichtigung des errechneten Zuschlags im bundesstaatlichen 
Finanzausgleich. 

Ausweichreaktionen aufgrund unterschiedlicher Zuschläge werden mangels 
Datengrundlage nicht unterstellt. 

30%-Kompensation BW BY BB HE MV NI NW RP

Körperschaftsteuer (Mio €) 3.485,9 3.076,8 187,3 744,1 50,7 1.192,8 4.079,2 720,4

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €) 1.686,4 1.836,1 554,0 776,4 330,6 2.149,4 6.770,3 1.010,4

30% der Nettoneuverschuldung (Mio €) 505,9 550,8 166,2 232,9 99,2 644,8 2.031,1 303,1

Kompensationszuschlag 14,51% 17,90% 88,73% 31,30% 195,70% 54,06% 49,79% 42,08%

15%-Kompensation BW BY BB HE MV NI NW RP

Körperschaftsteuer (Mio €) 3.485,9 3.076,8 187,3 744,1 50,7 1.192,8 4.079,2 720,4

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €) 1.686,4 1.836,1 554,0 776,4 330,6 2.149,4 6.770,3 1.010,4

15% der Nettoneuverschuldung (Mio €) 253,0 275,4 83,1 116,5 49,6 322,4 1.015,5 151,6

Kompensationszuschlag 7,26% 8,95% 44,37% 15,65% 97,85% 27,03% 24,90% 21,04%



ZDL

Zuschlag auf die Körperschaftsteuer zur Kompensation der 
Nettoneuverschuldung im Jahr 2005

Anmerkungen

Der Zuschlag wird auf das landesweite Gesamtaufkommen der jeweiligen Steuer 
berechnet. 

Datenbasis für das Steueraufkommen ist die Kassenstatistik 2005 
(Steuermeldungen des BMF).

Das Steueraufkommen stellt das Aufkommen nach Zerlegung und vor Verteilung 
auf Bund, Länder und Gemeinden dar. 

Es erfolgt keine Berücksichtigung des errechneten Zuschlags im bundesstaatlichen 
Finanzausgleich. 

Ausweichreaktionen aufgrund unterschiedlicher Zuschläge werden mangels 
Datengrundlage nicht unterstellt. 

30%-Kompensation

Körperschaftsteuer (Mio €)

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €)

30% der Nettoneuverschuldung (Mio €)

Kompensationszuschlag

15%-Kompensation

Körperschaftsteuer (Mio €)

Nettoneuverschuldung der Länder (Mio €)

15% der Nettoneuverschuldung (Mio €)

Kompensationszuschlag

29.10.2007

SL SN ST SH TH BE HB HH

208,7 162,0 -150,5 445,9 167,4 590,2 184,3 1.187,3

772,9 353,2 998,2 1.484,5 983,7 3.512,6 1.089,1 650,0

231,9 106,0 299,5 445,4 295,1 1.053,8 326,7 195,0

111,13% 65,39% - 1) 99,87% 176,26% 178,54% 177,31% 16,42%
1)

Wegen negativen Aufkommens nicht sinnvoll berechenbar. 

SL SN ST SH TH BE HB HH

208,7 162,0 -150,5 445,9 167,4 590,2 184,3 1.187,3

772,9 353,2 998,2 1.484,5 983,7 3.512,6 1.089,1 650,0

115,9 53,0 149,7 222,7 147,6 526,9 163,4 97,5

55,56% 32,69% - 1) 49,93% 88,13% 89,27% 88,65% 8,21%
1)

Wegen negativen Aufkommens nicht sinnvoll berechenbar. 


